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Medienmitteilung  
 
Den PflegehelferInnen SRK ein Gesicht geben 
Lesung und Diskussion zum Thema Demenzpflege 
 
Pflegehelferinnen und Pflegehelfer SRK wirken oft im Hintergrund in Alters- und 
Pflegeheimen, in Spitälern oder Spitexorganisationen. Sie ermöglichen zahlreichen 
Demenzbetroffenen ein menschenwürdiges Leben. Am 25. November 2011 rücken das 
Schweizerische Rote Kreuz Basel-Stadt und Baselland  die Pflegehelferinnen in den 
Mittelpunkt: Dr. med. Christoph Held liest aus seinem Buch „Wird heute ein guter Tag 
sein? – Erzählungen aus dem Pflegeheim.“ 
 
Pflegehelferinnen und Pflegehelfer SRK leisten unentbehrliche Arbeit in der Pflege und 
Betreuung älterer Menschen. Sie bilden mit 40% die grösste Personalgruppe im 
Pflegebereich. Dennoch werden sie oft nicht wahrgenommen. Dr. med. Christoph Held liest 
am 25. November 2011 im Alters- und Pflegeheim Madle, in Pratteln aus seinem Buch „Wird 
heute ein guter Tag sein?“. Er verleiht Pflegehelferinnen und Pflegehelfern in sieben 
Kurzgeschichten ein Gesicht und stellt ihre anspruchsvolle Pflege Demenzbetroffener in den 
Mittelpunkt. Einfühlsam beschreibt der renommierte Zürcher Heimarzt, wie Demenzerkrankte 
und ihre Pflegehelferinnen und Pflegehelfer den durcheinander gewirbelten Alltag meistern. 
Er schreibt poetisch distanziert und bewahrt die Würde der Betroffenen in jeder Situation. Die 
Neue Zürcher Zeitung lobte Helds Werk ein „berührendes“ Buch. Es stiess auch an den 
Solothurner Literaturtagen 2010 auf grosse Resonanz. Das Schweizerische Rote Kreuz 
Basel-Stadt und Baselland bilden jährlich 350 PflegehelferInnen SRK aus. Mit dieser Lesung 
drücken sie ihre Anerkennung und Wertschätzung gegenüber den PflegehelferInnen aus, die 
sie alle dazu eingeladen haben.  
 
 
Öffentliche Lesung und Diskussion 
 
Dr. med. Christoph Held: Wird heute ein guter Tag sein? Erzählungen aus dem Pflegeheim 
25. November 2011, 18.30 – 19.30h, anschliessend Diskussion 
Alters- und Pflegeheim Madle, Bahnhofstr. 37, 4133 Pratteln. 
 
Anmeldung:  
Rotes Kreuz Baselland, Tel. 061 905 82 10 (vormittags), bildung@srk-baselland. 
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